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FLAWIL / DEGERSHEIM In der ganzen Schweiz, 
so auch in Flawil und Degersheim, findet am 
Mittwoch, 1. Februar 2023, ab 13.30  Uhr der 
jährliche Sirenentest statt. Das Ziel ist es, die 
Funktionstüchtigkeit der Alarmsirenen zu 
überprüfen, um für den Ernstfall gewappnet 
zu sein.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz der 
«Allgemeine Alarm» ausgelöst. Dies ist ein regel-
mässig auf- und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer, der nach einem Unterbruch von 
vier Minuten noch einmal während einer Minute 
zu hören ist. Der «Allgemeine Alarm» wird bis 
14 Uhr mehrmals getestet. Schweizweit werden 
mehr als 8000 Sirenen, davon 5000 fest instal-
lierte sowie mobile Sirenen, auf ihre Funktions-
tüchtigkeit geprüft. Die mobilen Sirenen kom-
men insbesondere in dünn besiedelten Gebieten 
oder beim Ausfall stationärer Sirenen zum Ein-
satz.

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm?
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die 
Funktionstüchtigkeit der Sirenen sichergestellt 
sein. Die Bevölkerung muss bei einem Sirenen-
alarm auch das richtige Verhalten kennen. Ertönt 

der «Allgemeine Alarm» ausserhalb eines ange-
kündigten Testtages, bedeutet dies, dass eine Ge-
fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem 
Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der Behörden zu befol-
gen und die Nachbarn zu informieren. Hinweise 
und Verhaltensregeln sind im Teletext auf Seite 
680 der SRF-Sender zu finden.

Informationen via Alertswiss-App
Seit 2018 alarmieren und informieren die Be-
hörden die Bevölkerung bei Ereignissen auch via 
«Alertswiss». Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz empfiehlt, die Alertswiss-App auf den 
Smartphones zu installieren. Die Alertswiss-App 
gibt es kostenlos für Android- und für iOS-Sys-
teme. Sie ist downloadbar im Google Play Store 
und im App Store von Apple. Über die neuen 
Funktionen informiert das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz regelmässig auf https://www.alert.
swiss sowie über Facebook und Twitter.

Am 1. Februar 2023 werden  
die Sirenen getestet

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar findet in der Schweiz der jährliche Sirenentest statt.

RESERVOIR

Die Gemeinde Flawil besitzt auf dem Grund-
stück Nummer 1442 das Löschwasser-
reservoir Städeli. Das Reservoir wird nicht 
mehr benötigt und wird abgebrochen. An-
stelle des Lösch wasserreservoirs wird ein 
Unterflurbehälter installiert.

››› SEITE 3

Schweizweit werden mehr als  
8000 Sirenen auf ihre  

Funktionstüchtigkeit getestet.

WINTERDIENST

Die Abteilung Werke ist dafür besorgt, im 
Winter die Strassen und Wege der Gemeinde 
in einen möglichst sicheren Zustand zu brin-
gen.

››› SEITE 13

EINKAUFSMÖGLICHKEITEN

Seit Anfang Dezember 2022 sind mit der 
Mikrobäckerei «Doris & Dölf» sowie dem 
«Bluemewage» im Dorfkern von Wolferts-
wil zwei neue Verkaufsangebote vorhanden.

››› SEITE 15
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive 
persönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber 
abgeschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir 
Sie, von einem Festnetztelefon oder von einem priva
ten Mobiltelefon anzurufen.

Test «Allgemeiner Alarm» endet um 14 Uhr
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die 
mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten. Der Sirenentest «Allge-
meiner Alarm» dauert bis maximal 14 Uhr.

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St.Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 30. Januar bis 13. Fe-
bruar 2023, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. Pla-
nungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäftsfeld 
Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, Anschlag-
brett 3. Stock) können folgende Baugesuche ein-
gesehen werden:

Baumann Franz und Kathrin, Landbergstrasse 
29, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 276/2021, Projekt-
änderung: Ersatzbau Remise / Neubau Carport, 
Grundstück Nr. 800, Landbergstrasse 29, Flawil

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Flawil; 
Baugesuch Nr. 1/2023, Abbruch Löschwasser-
reservoir / Einbau Unterflurbehälter für Hauskeh-
richt, Grundstück Nr. 1442, Städeli, Flawil

Notfalltreffpunkte in Flawil und Degersheim
Per Anfang September 2021 wurden im Kanton St.Gallen, so auch 
in den Gemeinden Flawil und Degersheim, Notfalltreffpunkte für 
die Bevölkerung geschaffen. Im Fall von Grossereignissen, Katastro-
phen und Notlagen sollen die Notfalltreffpunkte sicherstellen, dass 
die Bevölkerung schnell und umfassend informiert werden kann so-
wie bei Bedarf, im Rahmen weiterer Massnahmen, unterstützt wird. 
Wenn zum Beispiel die Gemeinde evakuiert werden muss und man 
keine Möglichkeit hat, sich selbst zu evakuieren, begibt man sich 
zum nächstgelegenen Notfalltreffpunkt. Von dort wird man so rasch 
als möglich in ein Aufnahmegebiet ausserhalb des gefährdeten Ge-
bietes gebracht. Bei länger andauernden Stromausfällen erhält man 
an den Notfalltreffpunkten Unterstützung. Auch Notrufe können an 
den Notfalltreffpunkten abgesetzt werden.
In Flawil wurden drei Notfalltreffpunkte geschaffen. Sie befinden sich beim Schulhaus Botsberg, 
beim Schulhaus Grund sowie beim Oberstufenzentrum. In Degersheim gibt es zwei Notfalltreff-
punkte: bei der Mehrzweckanlage Steinegg (Roter Platz) und beim Spielplatz an der Hauptstrasse 20 
in Wolfertswil. Die Notfalltreffpunkte sind mit einer Tafel gekennzeichnet.
Eine Broschüre zu den Notfalltreffpunkten, welche auch wichtige Hinweise für Notsituationen be-
inhaltet, ist auf www.flawil.ch unter der Rubrik «Gemeindehaus → Dienstleistungen → Notfallbro-
schüre» und auf www.degersheim.ch unter der Rubrik «Dienstleistungen → Im Notfall» zu finden.

Nachtrag zum Bestattungs- 
und Friedhofreglement 
untersteht dem Referendum
FLAWIL Damit beim Urnengemeinschafts-
grab auf dem Friedhof Wisental eine Namens-
nennung möglich wird, bedarf es einer Anpas-
sung des Bestattungs- und Friedhofreglements. 
Der Nachtrag dazu unterliegt dem Refe-
rendum.

Das bestehende Urnengemeinschaftsgrab auf 
dem Friedhof Wisental entspricht nicht mehr 
den heutigen Standards und es soll ein neues Ge-
meinschaftsgrab geschaffen werden. Die Umset-
zung ist in diesem Jahr geplant.

Namensnennung wird ermöglicht
Bis anhin war lediglich eine Namensnennung 
beim Urnengemeinschaftsgrab auf dem Fried-
hof Oberglatt möglich. Mit dem neuen Urnen-
gemeinschaftsgrab auf dem Friedhof Wisental 

besteht nun auch dort die Möglichkeit einer Na-
mensnennung oder eines einfachen Zeichens. 
Dies bedarf jedoch einer Anpassung des beste-
henden Bestattungs- und Friedhofreglements.

40-tägige Referendumsfrist
Der Gemeinderat hat im Januar 2023 den 
I. Nachtrag zum Bestattungs- und Friedhofregle-
ment genehmigt und für das Referendumsver-
fahren freigegeben. Am Montag, 30. Januar 2023, 
beginnt die 40-tägige Referendumsfrist, welche 
bis Freitag, 10. März 2023, dauert. Der I. Nach-
trag zum Bestattungs- und Friedhofreglement ist 
– via Publikationsplattform – auf www.flawil.ch 
unter der Rubrik «Aktuelles → Amtliche Publi-
kationen» aufgeschaltet. Um eine Urnenabstim-
mung zu erwirken, sind 300 Unterschriften nötig.

Schlitteln oder eislaufen mit der Jungschar Oase

VEREIN Am nächsten Samstag, 28. Januar 2023, 
trifft sich die Jungschar Oase zu einem erlebnis-
reichen Nachmittag. Bei genug Schnee wird ge-
schlittelt, ansonsten geht es auf die Eisbahn. Auf 
alle Fälle werden Kleider für in den Schnee benö-
tigt. Besammlung ist um 13.15 Uhr an der Rie-
dernstrasse 13 in Flawil und die Verabschiedung 
ist ebenfalls dort, um 17.30 Uhr.
Wer hat Lust, mitzumachen? Man kann unver-
bindlich an einem Nachmittag vorbeikommen. 

Jeden zweiten Samstag findet ein spannendes 
Programm mit Spiel, Spass und Sport statt. Es ist 
super, wenn die Kinder und Jugendlichen zwi-
schen 6 und 15 Jahren alt sind, aber auch sonst 
wird ein Weg gefunden. Die nächsten Daten sind 
der 28. Januar 2023, 25. Februar 2023, 11. und 
25. März 2023. Mehr Infos und Eindrücke sind 
auf https://jsoase.jemk.ch zu finden. Nicht zö-
gern und einfach via E-Mail lucielle@jsoase.ch 
Kontakt aufnehmen. Lucielle, Lia Eberle
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TODESFALL

Gestorben am 18. Januar 2023 in Flawil: Widmer 
geb. Gemperli, Hedwig, von Mosnang, geboren 
am 21. September 1931, wohnhaft gewesen in Fla-
wil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Abdankung 
hat bereits stattgefunden.

RECHTSAUSKUNFT

Unentgeltliche Rechtsauskunftsstelle des 
Amtsnotariates Wil, Donnerstag, 2. Februar 
2023, Amtsnotariat Wil, Lerchenfeldstrasse 11, 
Wil, 17.00 bis circa 18.30 Uhr. Die Beratungszeit 
beträgt je circa 15 Minuten. Es wird um eine vor-
gängige telefonische Anmeldung (Telefonnum-
mer 058 229 76 30) gebeten. Es werden keine tele-
fonischen Auskünfte erteilt.

Schlager-Himmel im Steinbock

VEREIN Am Samstag, 4. Februar 2023, ab 
19.30 Uhr wird das Restaurant Steinbock in Fla-
wil zum Schlager-Himmel. DJ Orbiter72 kre-
denzt deutsche und englische Ohrwürmer und 
Schmachtfetzen: Bekannte Melodien und Tri-
vialtexte, welche sich seit den 1970er-Jahren im 
Herz, Hirn und in der Kehle festgesetzt haben. 
Auf den originalen Vinyl-Scheiben sind unter 
vielen anderen mit von der Partie die Evergreens 
von: Conny, Udo, Chris, Wencke, Mary, Albert, 
Peggy, Rex, Rita, den Beach Boys, Lords, Flippers 
und vielen anderen Gottheiten aus vergangenen 
Schlager-Tagen. Angesagt ist ein emotionaler 
Abend zum Mitsingen, Schunkeln, Tanzen und 
einfach zum fröhlich sein. Die Steinbock-Küche 

resettet die späten Siebziger bereits ab 18 Uhr mit 
dem Angebot von nostalgischen Toast-Hits.
 Dani Müller

Angesagt ist ein Abend zum Mitsingen und 
Schunkeln.

Löschwasserreservoir Städeli  
wird abgebrochen
FLAWIL Die Gemeinde Flawil besitzt auf dem 
Grundstück Nummer 1442 das Löschwasser-
reservoir Städeli. Das Reservoir wird nicht mehr 
benötigt. Zudem befindet es sich in einem 
schlechten baulichen Zustand. Deshalb wird es 
abgebrochen. Anstelle des Löschwasserreser-
voirs wird ein Unterflurbehälter installiert.

Das Löschwasserreservoir Städeli wurde bis-
her durch den Sicherheitsverbund der Region 
Gossau (SVRG) für die Bedürfnisse der Feuer-
wehr betrieben. Da die Löschwassersituation 
aufgrund diverser Ausbauten und Erneuerun-
gen des Wasserleitungsnetzes in den vergange-
nen Jahren stark verbessert wurde, benötigt der 
SVRG das Reservoir nicht mehr. Deshalb wird 
das Löschwasserreservoir Städeli nach Abspra-
che mit der Gebäudeversicherung St.Gallen 
(GVSG) aufgehoben. Das Reservoir ist in einem 
schlechten baulichen Zustand und wird deshalb 
abgebrochen. Die Quellleitung zum Sägeweiher 
bleibt jedoch in Betrieb. Anstelle des Löschwas-
serreservoirs wird ein Unterflurbehälter (UFB) 
installiert. Damit wird die Umgebung Städeli 
mit dem Unterflursystem erschlossen. Nun liegt 
das Baugesuch öffentlich auf. Dieses kann vom 

30. Januar 2023 bis 13. Februar 2023 im Gemein-
dehaus Flawil, Bahnhofstrasse 6, im 3. Stock beim 
Anschlagbrett des Geschäftsfelds Bau und Infra-
struktur eingesehen werden.

Gemeinderat genehmigt  
TBF-Budget 2023
FLAWIL Der Gemeinderat trifft sich regel-
mässig mit dem Verwaltungsrat der Techni-
schen Betriebe Flawil (TBF). Am vergangenen 
Treffen hat der Gemeinderat das TBF-Budget 
2023 genehmigt.

Seit 1. Januar 2017 sind die Technischen Be-
triebe Flawil ein selbständiges öffentlich-recht-
liches Unternehmen. Sie sind aber weiterhin zu 
100 Prozent im Eigentum der Gemeinde Fla-
wil. Gemäss Eignerstrategie hat der Gemeinde-
rat die Aufsicht über die Technischen Betriebe. 

Aus diesem Grund trifft sich der Rat regelmäs-
sig mit dem TBF-Verwaltungsrat. Beim vergan-
genen Treffen hat der Gemeinderat das Budget 
2023 der Technischen Betriebe besprochen und 
anschliessend genehmigt. Dieses ist auf der Web-
site www.flawil.ch unter der Rubrik «Aktuel-
les → Dokumentationen» aufgeschaltet. Zudem 
liess sich der Rat über den Geschäftsverlauf, die 
Marktentwicklung und über aktuelle Projekte der 
TBF sowie über die drohende Energiemangellage 
informieren.

Neujahrsapéro der SP Flawil 

POLITIK Am Freitag, 20. Januar 2023, lud die 
SP Flawil zum Neujahrsapéro mit SP-National-
rätin und Ständeratskandidatin Barbara Gysi in 
den Kulturpunkt Flawil ein. Zum gemeinsamen 
Anstossen aufs neue Jahr fanden sich erfreulich 
viele Parteimitglieder, Sympathisantinnen und 
Sympathisanten ein. Im gemütlichen Dachstock 
des Kulturpunktes begrüsste Co-Präsident Marco 
Lüchinger alle Anwesenden. Er blickte zufrieden 
in die volle Runde und sprach von einem positi-
ven Blick zurück und einer grossen Motivation, 
gemeinsam in die Wahlkampagne zu starten. 
Cécile Casado-Schneider, Co-Präsidentin der 
SP Flawil, erläuterte, was im Wahlkampf alles auf 
die SP zukommen wird. Sie konnte auch ankün-
digen, dass die SP aus dem Wahlkreis anstrebt, 
mit einer Frauenliste in die Kantonsratswahlen 
zu steigen. Sie selbst kandidiert im Hinblick auf 
die Kantonsratswahlen auch für den Nationalrat. 
Sie wurde auf der sogenannten SP-Newcomer-
liste nominiert.
In der Rede zu ihrer Ständeratskandidatur stellte 
Barbara Gysi ihre Schwerpunktthemen vor. 
Kompetent erläuterte sie, wie sie sich für gerechte 
Löhne, eine gute Versorgung und eine sichere 
Zukunft einsetzen will. Nach ihren motivieren-
den Ausführungen blieb Zeit für interessante Ge-
spräche und einen regen Austausch.
 Maria Schäfli

Erfreulich viele Parteimitglieder, Sympathisantinnen 
und Sympathisanten fanden sich im Dachstock des 
Kulturpunktes ein.

Anstelle des Löschwasserreservoirs (gelb markiert) 
wird ein Unterflurbehälter (roter Punkt) installiert.



Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Referendumsvorlage
(Fakultatives Referendum)

Gegenstand:  I. Nachtrag zum Bestattungs- 
und Friedhofreglement

Referendumsfrist:  Montag, 30. Januar 2023, bis 
Freitag, 10. März 2023

Öffentliche Auflage:  Publikationsplattform des 
Kantons St.Gallen  
(www.publikationen.sg.ch)

Notwendige Unterschriften: 300

Das Verfahren richtet sich nach Art. 13 ff. der Gemeindeord-
nung der Gemeinde Flawil sowie den Bestimmungen des Ge-
meindegesetzes des Kantons St.Gallen und des Gesetzes über 
Referendum und Initiative des Kantons St.Gallen.

Ein allfälliges Referendumsbegehren zur Volksabstimmung ist 
vor Ablauf der Referendumsfrist dem Gemeinderat Flawil ein-
zureichen. Unterschriftenbögen können bei der Ratskanzlei 
bezogen werden.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Ge-
meinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikations-
plattform des Kantons St.Gallen (www.publikationen.sg.ch) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger 
Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechts-
verbindlichkeit.

Verkehrsanordnung(en)
Auf Antrag des Gemeinderats Flawil sowie gestützt auf Art. 3 
und Art. 32 Abs. 3 SVG sowie Art. 2a, Art. 22b, Art. 107 Abs. 1 
und Art. 108 SSV sowie Art. 19 EV zum SVG verfügt das Poli-
zeikommando folgende Verkehrsanordnungen:

Flawil, Magdenauerstrasse
a) Abschnitt St.Gallerstrasse bis Badstrasse
b) Ausfahrten ab Marktplatz und südlich Grundstück Nr. 601
c) Ausfahrt zwischen den Liegenschaften Nrn. 587 und 588
 a)  Reduktion der Höchstgeschwindigkeit auf 20 km/h 

und Signalisation als «Begegnungszone» (Signal 2.30 
integriert in Zonensignal 2.59.5) – verbunden mit bau-
lichen Massnahmen

   Verkehrsführung im Einrichtungsverkehr (erlaubte 
Fahrtrichtung St.Gallerstrasse–Badstrasse), angezeigt 
durch die Signale «Einfahrt verboten» (2.02), mit den 
Zusätzen Radfahrer gestattet in Verbindung mit dem 
Signal «Einbahnstrasse mit Gegenverkehr von Radfah-
rern» (4.08.1)

   Aufhebung der Verfügung vom 20.11.1974 «Signalisa-
tion Parkverbot»

 b)  «Abbiegen nach rechts verboten» (Signal 2.42), mit 
dem Zusatz «Ausgenommen Radfahrer» (Symbol 5.31)

 c)  «Abbiegen nach links verboten» (Signal 2.43), mit dem 
Zusatz «Ausgenommen Radfahrer» (Symbol 5.31)

Rechtsmittel: Gegen diese Verfügung kann gemäss Art. 43bis 

und Art. 47 des Gesetzes über die Verwaltungsrechtspflege 
(sGS 951.1; abgekürzt VRP) innert 14 Tagen Rekurs an das  
Sicherheits- und Justizdepartement, Oberer Graben 32, 9001 
St.Gallen, erhoben werden. Zur Erhebung des Rekurses ist be-
rechtigt, wer an der Änderung oder Aufhebung der Verfü-
gung ein eigenes schutzwürdiges Interesse dartut (Art. 45 
VRP).

Polizeikommando Kanton St.Gallen/
Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Der b’treff organisiert für die Gemeinde Flawil niederschwel-
lige Deutschkurse für Migrantinnen und Migranten. Wir su-
chen per sofort

zwei Personen als 
Deutschkursleiterin/Deutschkursleiter

Ein Kurs dauert ein Semester und findet an zwei unterschied-
lichen Halbtagen statt. Der zeitliche Umfang beträgt für eine 
Person jeweils zwei Stunden pro Woche. Die jeweiligen Zeiten 
und Tage können gemeinsam abgesprochen werden. Lehrmit-
tel sind vorhanden. Für die geleisteten Stunden ist eine Ent-
schädigung vorgesehen.

Haben Sie Interesse an Menschen, Empathievermögen und die 
Bereitschaft, die Kursteilnehmenden bei ihrer Integration zu 
unterstützen? Bitte melden Sie sich bei Evelyne Possa, Stellen-
leiterin b’treff, unter der Mobilnummer 079 152 73 25 oder 
per E-Mail stellenleitung@b-treff.ch. Wir freuen uns auf Sie!

b’treff Flawil www.b-treff.ch
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blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN
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Sternsingerkinder sammeln 
für Flawiler in Not

KIRCHE Vom 9. bis 11. Januar 2023 zogen rund 
35 Sternsingerkinder durch verschiedene Quar-
tiere in Flawil. Sie brachten den Neujahrssegen 
und sammelten dabei rund 13 000 Franken für 
den Flawiler Hilfsverein. Dieser unterstützt Men-
schen in Flawil, die in finanzielle Not geraten 
sind und nicht mehr weiterwissen.
Ganz herzlichen Dank allen, die diese Aktion er-
möglichten: den Sternsingerkindern, den Quar-
tierbetreuern, die auf die Aktion aufmerksam 
machten und die Sternsinger empfingen, den Be-
gleitpersonen, den Oberministranten, die jeweils 
den Znacht für die Kinder zubereiteten, den Per-
sonen, die beim Ankleiden der Sternsinger hal-
fen, jenen Personen, die mit den Kindern die 
Lieder einübten und den Gottesdienst vorberei-
teten, sowie dem Ehepaar, das die ganze Aktion 
geplant und koordiniert hat, und nicht zuletzt 
dem Hilfsverein, der nun schaut, dass das Geld 
gut eingesetzt wird. Ein ganz herzliches Danke-
schön! Dank diesem Einsatz kann ganz vielen 
Menschen in Flawil geholfen werden. 
 Margrit Hofstetter

Karate: 16. Thurgauer  
Nachwuchs-Meisterschaft

VEREIN Am 15. Januar 2023 fand in der Drei-
spitz-Halle in Kreuzlingen wieder das interregio-
nale Turnier der Jugendlichen U8 bis U18 statt. 
Von elf Karateschulen starteten an diesem Tag 
153 Karatekas, bei 244 Nennungen, in den Kate-
gorien «Kata» (Kampf gegen imaginäre Gegner) 
und «Kumite» (Freikampf). Viele Zuschaue-
rinnen und Zuschauer, vorwiegend Eltern, ver-
folgten die sehr spannenden Wettkämpfe. Die 
Karateschule Flawil war mit 14 Karatekas nach 
Kreuzlingen gereist. Und diese Athletinnen und 
Athleten waren sehr erfolgreich und durften viel 
Edelmetall in Empfang nehmen. Herzliche Gra-
tulation an alle Wettkämpferinnen und Wett-
kämpfer für die tollen Leistungen. Grosses Dan-
keschön auch an die Coachs für die sehr gute Be-
treuung der Karatekas. Mislim Imeroski

Rangliste:
Gold: Kenza Ameti (Kata U8fm), Ladina Appert (Kata 
U16/U28fm), Bleart Ameti (Kumite Ball U8Mix Unter-
stufe), Alisha Widmer (Kumite U12fm), Kenza Ameti (Ku-
mite U8Mix Oberstufe), Elia Sieber (Kumite U16m).

Silber: Alisha Widmer (Kata U12fm), Elena Keel (Kata 
U14fm), Frederik Herbrechtsmeier (Kumite Ball U8Mix), 
Ladina Appert (Kumite U16/U18fm), Souleymane Keita 
(Kumite U14m schwer).

Bronze: Caroline Herbrechtsmeier (Kata U14fm), Bleart 
Ameti (Kata U8m), Caroline Herbrechtsmeier (Kumite 
U14fm schwer), Fatlind Osmani (Kumite U16m). 

Sternsinger in Burgau.

Während 265 Jahren für das WPH gearbeitet

STIFTUNG Das Wohn- und Pflegeheim Flawil 
(WPH) ist ein beliebter Arbeitgeber. Das kam am 
diesjährigen Personalabend einmal mehr ein-
drücklich zum Ausdruck. Heimleiter Paul Seifert 
durfte 22 langjährige Mitarbeitende ehren und 
beschenken. Zusammen arbeiten sie nun schon 
während total 265 Jahren im WPH und sind da-
für besorgt, dass sich die Bewohnerinnen und 
Bewohner wohl und gut aufgehoben fühlen. 
In der Einladung zum Personalabend im Lin-
densaal hiess es unter andrem: «… wir freuen 
uns über möglichst viele teilnehmende Mitar-

beiterinnen und Mitarbeiter». Die Hoffnung der 
Heimleitung wurde nicht enttäuscht: Etwas über 
100 Mitarbeitende kamen, genossen die fröhli-
che Atmosphäre, durften sich an einem reich-
haltigen Buffet verköstigen, amüsierten sich über 
die Scherze der Komiker Sophie und Casper und 
tanzten ausgelassen bis in die frühen Morgen-
stunden zur Musik von DJ PiDo. Am Schluss 
waren sich alle einig: Der Personalabend, auch 
Ausdruck der Wertschätzung, welche die Heim-
leitung ihren Mitarbeitenden entgegenbringt, 
war rundum gelungen. Marianne Bargagna

Gschwellti-Essen in der 
Frauengemeinschaft

VEREIN «Warum rutscht man eigentlich ins 
neue Jahr?», fragte sich die Präsidentin Petra 
Scheiwiler am traditionellen Gschwellti-Essen 
der Frauengemeinschaft St. Laurentius Flawil.
Mit diesem Anlass wird jeweils der Reigen der 
Jahresanlässe der Frauengemeinschaft offiziell 
gestartet. Bei einem variantenreichen Buffet mit 
Käse, Saucen, eingelegtem Gemüse und herr-
lichen Gschwellti erlebten 33 Frauen eine erste 
gesellige Runde in der Gemeinschaft. Mini-Tof-
fifee-Küchlein – von der Präsidentin selbst ge-
backen – versüssten die anschliessende Kaffee-
runde. Gegen 22.30 Uhr war Schluss. Die Frauen 
wollten bei ausgeleuchteten Strassen nach Hause 
gehen. Dies musste vor 23 Uhr passieren. Denn 
infolge der drohenden Strommangellage löschen 
die Strassenlampen bereits um diese Zeit. So 
wäre es danach stockdunkel geworden auf dem 
Heimweg. Und es wollte wahrhaftig niemand we-
gen irgendeines Hindernisses auf dem Nachhau-
seweg ausrutschen.
Und warum wünscht man sich einen guten 
Rutsch? Die Redensart aus dem deutschsprachi-
gen Raum geht zurück ins 19. Jahrhundert und 
hat nichts mit Glatteis oder Schnee im Winter 
zu tun. Vermutlich wurde der Gruss vom he-
bräischen Wort «Neujahr» abgeleitet. Oder er 
kommt aus dem Jiddischen. Hier sagt man sich: 
«A git Rosch.» Dies bedeutet einen guten Anfang. 
Aus «Git Rosch» wurde allmählich: «En guetä 
Rutsch!» Irene Zill

ABFALLKALENDER

Sonderabfälle/Gifte, Freitag, 3. Februar 2023, 
15.00 bis 17.00 Uhr, und Samstag, 4. Februar 2023, 
9.30 bis 10.30 Uhr. Annahme beim Werkhof an 
der Erlenstrasse 6.



JEDEN FREITAG

FLADE-BLATT-TAG
IN ALLE HAUSHALTUNGEN VON FLAWIL UND DEGERSHEIM

Inseratereservationen: fl awil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch oder Telefon 071 388 81 81

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohner-
innen und Einwohnern. Für das Geschäftsfeld Verwaltung  
suchen wir per 1. Februar 2023 oder nach Vereinbarung eine/-n

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter  
Soziale Dienste (60%) 

Ihr Aufgabenbereich umfasst folgende Tätigkeiten:

• Selbständige Fallbearbeitung in der Umsetzung von 
finanzieller Sozialhilfe, Asyl- und Flüchtlingswesen inkl. 
Beratungsgesprächen mit Klientinnen und Klienten

• Interdisziplinäre Zusammenarbeit mit anderen Fachstellen 
• Allgemeine administrative Arbeiten wie Post, Schalter- und 

Telefondienst

Wir wenden uns an eine flexible und selbständige Person mit 
folgendem Profil:

• Kaufmännische Grundausbildung in der Verwaltung oder 
gleichwertige Ausbildung

• Berufserfahrung, vorzugsweise in der Sozialhilfe
• Hohe Sozialkompetenz
• Ausgeprägtes Kommunikations- und soziales Einfühlungs-

vermögen
• Gute EDV-Anwenderkenntnisse
• Erfahrung mit Fallführungsprogrammen von Vorteil (KLIB)

Wir bieten eine interessante und abwechslungsreiche Tätig-
keit in einem kollegialen Umfeld mit fortschrittlichen Anstel-
lungsbedingungen.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen bis Freitag, 3. Feb-
ruar 2023, via E-Mail an folgende Adresse:

Gemeinde Flawil, Personaldienst, Bahnhofstrasse 6 / Postfach,
9230 Flawil, bewerbungen@flawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen die Leiterin Soziale Dienste, Natascha 
Moser, unter der Telefonnummer 071 394 17 41 oder per 
E-Mail natascha.moser@flawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Gemeinde Flawil www.flawil.ch

Flawil – eine attraktive Gemeinde mit rund 10 500 Einwohne-
rinnen und Einwohnern. Die Schule Flawil sucht für das Schul-
jahr 2023/24 mit Start am Montag, 14. August 2023, eine/-n

Praktikantin/Praktikant  
Waldkindergarten (70%)

Zusammen mit einer Kindergärtnerin sind Sie an fünf Vormit-
tagen pro Woche und einmal über Mittag für die Betreuung 
einer Kindergartengruppe mitverantwortlich. Die Anwesen-
heit im Waldkindergarten entspricht einem Arbeitspensum 
von 70 Prozent. Die Klasse wird während des ganzen Jahres 
vorwiegend im Wald unterrichtet.

Wir wenden uns an eine engagierte und offene Persönlich-
keit, die bereits Erfahrung in der Arbeit mit Kindern mitbringt 
und die sich einen etwas unkonventionellen Arbeitsplatz vor-
stellen kann.

Für die Besoldung gelten die Richtlinien des Kantons St.Gallen 
für Praktikantinnen und Praktikanten. Die Arbeitszeiten sind 
mit einem allfälligen Besuch der Interstaatlichen Maturitäts-
schule für Erwachsene (ISME) gut vereinbar.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns über 
Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen per Post oder via 
E-Mail an folgende Adresse:

Kindergärten Flawil
Schulleitung
St.Gallerstrasse 28
9230 Flawil
sl.kindergarten@schuleflawil.ch

Bei Fragen steht Ihnen der Schulleiter Kindergarten, Herr Ueli 
Siegenthaler, unter der Nummer 075 430 65 02 oder per E-Mail 
ueli.siegenthaler@schuleflawil.ch gerne zur Verfügung. Wir 
freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Gemeinde Flawil www.flawil.ch
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Restaurant Music Stübli – Freihof
 

Freitag, 27. und Samstag, 28. Januar 2023 ab 16.00 Uhr
 

Am Samstag mit der Band «Acoustic Four» ab 20.00 Uhr

«ustrinketä»

 
Keine Reservation möglich

 
Max und Team

Postkonto 80-428-1

PluSport Behindertensport Schweiz macht�s möglich,  
seit 50 Jahren – dank Ihnen!

www.glueckskette.ch

Humanitäre Hilfe  
ist wichtig
Postkonto

10-15000-6
Vermerk

«Ukraine»

Lebenswert und naturnah
Flawil, eingebettet in sanfte Hügel an der Schwelle zum Fürstenland und an der Achse 
St.  Gallen–Zürich liegend, ist eine Gemeinde mit rund 10 500 Einwohnerinnen und Ein-
wohnern. Die zeitgemässe Infrastruktur und Versorgung in allen Bereichen sowie die vor-
teilhafte Lage mit hoher Lebensqualität bieten Ihnen ausgezeichnete Voraussetzungen, 
die Entwicklung der Gemeinde weiter voranzutreiben und an vorderster Front mitzuprä-
gen. Nach langjähriger Amtsführung durch den bisherigen Stelleninhaber ist das

Gemeindepräsidium
auf März 2024 neu zu besetzen. Als Präsidentin bzw. Präsident leiten Sie den sieben-
köpfigen Gemeinderat. Gemeinsam verfolgen Sie das Ziel einer nachhaltigen Gemein-
deentwicklung. Das Exekutivamt mit anspruchsvollen Aufgaben bietet Ihnen ein breites 
Spektrum an politischer Mitwirkung. Sie führen die Gemeindeverwaltung, behalten den 
Gesamtüberblick und koordinieren wirkungsvoll. In Ihrer Tätigkeit besitzt die Medien- 
und Öffentlichkeitsarbeit einen wichtigen Stellenwert. Eine

kommunikative, bürgernahe Persönlichkeit
mit Führungserfahrung in den Bereichen Personal und Finanzen sowie unternehmeri-
schem Flair entspricht den Anforderungen dieser bedeutenden Funktion am besten. Im 
Verlauf Ihrer Karriere haben Sie Strategien und Projekte erfolgreich entwickelt und um-
gesetzt und durch Ihr Engagement neue Impulse gesetzt. Sie verfügen über eine höhere 
Ausbildung (Uni, FH, HF) und über eine gewisse Erfahrung in der politischen Arbeit. Als 
Teamplayerin bzw. Teamplayer suchen Sie aktiv den Dialog mit den Bürgerinnen und Bür-
gern sowie den verschiedenen Anspruchsgruppen. Eine starke Kundenorientierung und 
eine ausgeprägte Entscheidungsfähigkeit sind wertvolle Eigenschaften, um die Gemeinde 
weiter vorwärtszubringen.

Ernst Wälter freut sich auf Ihre Bewerbung, welche Sie bitte bis zum 12. Februar 2023 
online unter Stellenangebote auf www.wilhelm.ch (Referenz Nr. 3514) einreichen. Er gibt 
Ihnen auch gerne weitere Auskunft. Wir garantieren Ihnen absolute Diskretion und Ver-
traulichkeit.

Vogel des Jahres 2023

VEREIN Der Sumpfrohrsänger ist ein unschein-
barer Singvogel, etwas kleiner als ein Spatz. Der 
Gesang kann tagsüber gehört werden, wird aber 
vor allem in der Dämmerung und nachts vor-
getragen. Er besteht aus einem fast ununterbro-
chenen Schwall aus quirlenden und pfeifenden 
Lauten. Besonders sind seine brillanten Imitati-
onen der Stimmen anderer Vogelarten, die er in 
seinen Gesang einbaut: Über 200 verschiedene 
Arten sind nachgewiesen. Dabei beschränkt er 
sich nicht nur auf Vogelstimmen, die er hierzu-
lande lernt, sondern imitiert auch Vögel aus dem 
südöstlichen Afrika, deren Gesänge er im Win-
terquartier und auf dem Zugweg aufgeschnappt 
hat. Dieser Imitationsreichtum ist in der europä-
ischen Vogelwelt einmalig. Den Naturschutzver-

ein Flawil freut es sehr, dass der Vogel im Bots-
berger Riet ein Habitat gefunden hat, das im ge-
fällt.  Christina Lutz

Blutspendeaktion 
des SRK Ostschweiz 

VEREIN Am Mittwoch, 1. Februar 2023, findet 
im Lindensaal in Flawil von 17.30 bis 19.30 Uhr 
wiederum eine Blutspendeaktion des SRK Ost-
schweiz statt. Erstspender sind gebeten, bis 
19 Uhr zu erscheinen, da die Erstspende etwas 
länger dauert. Es sollte genügend Zeit eingeplant 
werden. Und nicht vergessen, eine gültige ID 
oder einen Fahrausweis mitzubringen. Wichtig 
ist, vor der Blutspende etwas Leichtes zu essen 
und über den Tag viel Flüssigkeit zu sich zu neh-
men. In der Schweiz braucht es Tag für Tag über 
1200 Blutkonserven. Viele Kranke und Verletzte 
sind deshalb sehr auf Blutspenden angewiesen. 
Spende-Check unter www.blutspende-sg.ch. Der 
Samariterverein Flawil freut sich auf alle Blut-
spendenden! Habe Mut – spende Blut – rette Le-
ben. Vielen Dank. Vera Stalder



49. SC STEINEMANN
TURNIER

28./ 29. Januar  2023

GROSSE
TOMBOLA

GROSSER

BARWAGEN

BAR-

BETRIEB

FEST-
WIRTSCHAFT

Botsberg Halle, Flawil

Inserat
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Unerwartetes Geschenk
«Gönd Sie jede Tag 10 Kilometer go spaziere!»
Nein, als Geschenk habe ich diesen Satz meines 
behandelnden Arztes nicht grad empfunden.  
Zum Glück war mein Leidensdruck gross genug, 
dass ich doch in Erwägung zog, den Rat des Arz-
tes irgendwie zu befolgen.
Ich habe nämlich seit drei Jahren die Diagnose 
rheumatoide Arthritis. Diese Autoimmunkrank-
heit führt zu schmerzhaften Entzündungen in 
den Gelenken. Seit drei Viertel Jahren konnte ich 
die starken Schmerzen in den Fingern der linken 
Hand, dem Handgelenk und den Hüftgelenken 
nur mit Cortison einigermassen bekämpfen. 
«Mer müend vom Cortison weg!», meinte der 
Facharzt, bevor er mir den Rat mit den täglichen 
10 Kilometern gab.
Ganz ehrlich, ohne den Leidensdruck hätte ich 
genügend Gründe gefunden, wieso es für mich 
absolut unmöglich ist, nebst den vielen anderen 
Verpflichtungen diese täglichen 10 Kilometer zu 
gehen. Ich hab’s dann trotzdem versucht: Nach 
einer Woche waren die Schmerzen weg und ich 
konnte das Cortison absetzen! 
Seither, seit gut zweieinhalb Jahren, gehe ich je-
den Tag diese Strecke. Ich bin deswegen noch nie 
in Stress geraten, ganz im Gegenteil: Körperlich 

und seelisch hab ich nur profitiert, hab keine 
Schmerzen mehr, auch meine Rückenprobleme 
sind verschwunden und ich hab während mei-
nen Spaziergängen viele gute Erfahrungen ma-
chen dürfen. 

«Gott sei Dank!», sag ich darum heute für dieses 
unerwartete Geschenk, das ich am Anfang gar 
nicht annehmen wollte. Es hat mich auch gelehrt, 
in schwierigen Situationen den Ausreden, wieso 
das oder jenes nicht geht, nicht zu viel Gewicht 
zu geben. Hans Brändle

Sonntag, 29. Januar
09.30 Gottesdienst  

Thema: «Der Schlüssel zur 
Kraft und den Segnungen 
Gottes», gleichzeitig 
separate Gottesdienste für 
Kinder

Detaillierte Infos unter: www.fcgf.ch
Livestream unter: www.fcgf.ch/Pre-
digten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 29. Januar
10.00 Gottesdienst mit Ulrich 

Frei, Thema: «Was soll ich 
für dich tun? – Die Heilung 
des Bartimäus», 
im Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 27. Januar
17.00  Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr –  
Kebab für 5 Franken

19.30 Haus Meise: Jugendlounge 
der Oberstufe bis 21.30 Uhr

Sonntag, 29. Januar
10.00 Zwinglisaal: Gottesdienst
 Fahrdienst unter 076 538 40 

44 bis Samstag, 12 Uhr, 
anmelden.

Mittwoch, 1. Februar
11.45 Zwinglisaal: Familien-

zmittag
 Infos und Anmeldung 

unter www.ref-flawil.ch
18.30 Sitzungszimmer KGZ: 

Bibel-Teilen
Donnerstag, 2. Februar
19.00 Kath. Kirche: Flawiler 

Friedensgebet
19.30 Jugendraum KGZ: Runder 

Tisch 

www.ref-flawil.ch

Samstag, 28. Januar, Degersheim
17.30 Eucharistiefeier
Sonntag, 29. Januar, Niederglatt
08.45 Eucharistiefeier mit 

Kerzen- und Brotsegnung, 
anschl. Blasiussegen

Sonntag, 29. Januar, Flawil
10.15 Eucharistiefeier

SEMA

Segnungen
Kerzen-/Brotsegnung und Blasius-
segen. In unserer SEMA feiern wir 
in speziellen Gottesdiensten ganz 
bewusst diese Segnungen. In De-
gersheim und Flawil finden die Fei-
ern am Wochenende vom 4. und 
5. Februar 2023 statt.

Zämägang
Freitag, 3. Februar 2023, um 
18.30 Uhr, neu beim Postplatz De-
gersheim. Ohne Anmeldung ge-
meinsam mit anderen unterwegs 
sein. Auskunft bei Seelsorger Silvan 
Hollenstein unter T 079 743 73 89.

FLAWIL

Trauercafé
Donnerstag, 2. Februar 2023, von 
15.00 bis 16.30 Uhr im Haus 5egg 
beim Bahnhof

Friedensgebet
Donnerstag, 2. Februar 2023, um 
19.00 Uhr in der Kapelle

Lichtfeier in der Kirche
mit den Erstkommunionkindern
Freitag, 3. Februar 2023, um 18.30 Uhr
Für die Erstkommunion-Familien 
findet anschliessend eine Teilete im 
Pfarreizentrum statt.

www.se-ma.ch

Freitag, 27. Januar
19.15  2gether-treff, 4. bis 6. Klasse 

KGH 
Sonntag, 29. Januar
18.00 Abendgottesdienst mit 

Pfarrer Kurt Witzig
Montag, 30. Januar
09.30 Frauenbibeltreff, Pfarrhaus-

saal
Donnerstag, 2. Februar
09.30 Gottesdienst im Tertianum 

Steinegg, mit Pfarrer Jakob 
Bösch

www.ref-degersheim.ch
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«OpenSunday» oder sich gemeinsam 
sportlich betätigen
«OpenSunday» Flawil befindet sich in der zweiten Saisonhälfte. Noch bis Anfang April 2023 können 
sich Primarschulkinder mit oder ohne Beeinträchtigung an Sonntagnachmittagen in der Turnhalle En-
zenbühl gemeinsam sportlich betätigen. Am Sonntag, 5. Februar 2023, findet ein Spezialanlass mit 
dem Tennisclub Flawil statt.
 Fotos: Team «OpenSunday»
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FlADE
BLATT Buchen unter: flawil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch | Telefon 071 388 81 81

 
Informieren Sie sich unter flade-blatt.ch

Um im FLADE-Blatt zu werben, 
gibt es so viele Möglichkeiten wie 
Schals für die kalte Jahreszeit.

In den vier Jung-Unternehmer-Zentren Flawil, Wil, Gossau und Wattwil werden die Firmengründenden 
kostenlos beraten.

Pro Senectute füllt  
Steuererklärungen aus

VEREIN Die Pro Senectute Gossau und St.Gal-
len Land bietet Menschen im AHV-Alter einen 
Steuererklärungsdienst an. Ausgewählte Vertrau-
enspersonen mit entsprechender Fachkenntnis 
füllen die Steuererklärung aus. Dieses Angebot 
gilt für einfachere Steuererklärungen und bei 
kleinen bis mittleren Vermögen. 
Bei Interesse bitte unter der Telefonnummer 
071 388 20 50 melden. Sandra Wald

Beginn der Bauphase in der Kirche Wolfertswil

KIRCHE Am 13. Januar 2023 fand für eine ganze 
Weile der letzte Gottesdienst in der Kirche Wol-
fertswil statt. Am darauffolgenden Samstag wur-
den die Kirchenbänke ausgeräumt. Sie sollen 
Stühlen Platz machen, wodurch der Kirchen-
raum flexibler und bedürfnisgerechter eingerich-
tet werden kann. 
Bereits nach dem letzten Gottesdienst nutzte man 
den schon etwas freigewordenen Kirchenraum 
und konnte noch gemütlich beisammensitzen. 
Während der Bauphase werden Gottesdienste 
in Degersheim, in der Kirche St. Verena und im 
Kloster Magdenau angeboten. Einen Gottes-

dienstplan finden Sie unter www.se-ma.ch/got-
tesdienste. Margrit Hofstetter

Beisammensein in der Kirche.

Kostenlose Beratung für Jungunternehmer  
und Firmengründer
FLAWIL / DEGERSHEIM Das Jungunterneh-
merzentrum bietet an vier Standorten in der 
Region kostenlose Beratung für Firmengrün-
der und Jungunternehmer an. Nebst Beratun-
gen gehören auch Schulungen, Austausch und 
Netzwerkpflege sowie Firmenbesichtigungen 
zum Angebot.

Selbst die beste Geschäftsidee ist zum Scheitern 
verurteilt, wenn in der Vorbereitungs- oder Start-
phase fundamentale Fehler begangen werden. Es 
ist deshalb von zentraler Bedeutung, dass Exis-
tenzgründer frühzeitig und auch in den ersten 
fünf Jahren nach der Gründung auf ein leicht zu-
gängliches Beratungsangebot zurückgreifen kön-
nen. In den vier Jung-Unternehmer-Zentren Fla-
wil, Wil, Gossau und Wattwil werden die Firmen-
gründenden kostenlos beraten und können vom 
grossen Netzwerk für den Start in ihre Selbstän-
digkeit profitieren. Zum Schulungsangebot ge-
hören Themen aus den Bereichen Verkauf, Mar-
keting, Social Media, Werbung, Jahresabschluss 
sowie Finanzplanung und Controlling. Nebst der 
Know-how-Vermittlung ist der Austausch unter 
den Teilnehmenden ein wichtiger Bestandteil der 
Veranstaltungen. Netzwerkpflege und Firmenbe-
sichtigungen sind ebenfalls wichtige Elemente 
des Beratungsangebots, welche das Jung-Unter-
nehmer-Zentrum ermöglicht. Das Jung-Unter-
nehmer-Zentrum ist mittlerweile in den sozialen 

Medien vermehrt präsent und trägt somit den 
Bedürfnissen der Jungunternehmenden Rech-
nung. Über die Kanäle Facebook, Instagram und 
LinkedIn kann das Jung-Unternehmer-Zentrum 
mehr Menschen erreichen und diese über die ge-
botenen Beratungsdienstleistungen informieren.

Weitere Informationen und 
Hinweise zu Veranstaltungen 
sind auf  
www.jungunternehmerzen-
trum.ch zu finden.



Da für alle.
Jetzt Gönner werden: rega.ch/goenner

Ordentliches eisenbahnrechtliches  
Plangenehmigungsverfahren

Planvorlage der Schweizerischen Südostbahn AG betreffend  
Instandsetzung Bühlbergtunnel

Gemeinde/-n
Degersheim SG und Herisau AR

Gesuchstellerin
SOB

Gegenstand
Instandsetzung Bühlbergtunnel
Das Bauvorhaben umfasst im Wesentlichen:
• die Instandsetzung des Tunnels, 
• die Absenkung des Gleises und der Sohle, 
• die Erneuerung der Fahrbahn einschliesslich einer neuen 

Entwässerung, 
• den Einbau einer Deckenstromschiene sowie die Erneuerung von 

sechs Fahrleitungsmasten und 
• den Ersatz des Kabelkanals.
Für Detailinformationen wird auf die öffentlich zur Einsichtnahme 
aufgelegten Planunterlagen verwiesen.

Verfahren
Das Plangenehmigungsverfahren richtet sich nach dem Verwal-
tungsverfahrensgesetz vom 20. Dezember 1968 (VwVG; SR 172.021), 
soweit das Eisenbahngesetz vom 20. Dezember 1957 (EBG; SR 
742.101) nicht davon abweicht. Leitbehörde für das Verfahren ist 
das Bundesamt für Verkehr (BAV).

Öffentliche Auflage
Die Planunterlagen können vom 30. Januar 2023 bis zum 28. Februar 
2023 während der ordentlichen Öffnungszeiten in der Gemeinde-
verwaltung Degersheim, Hauptstrasse 79, 9113 Degersheim sowie 
beim Kanton Appenzell Ausserrhoden, Tiefbauamt, Kasernenstrasse 
17a, 9102 Herisau eingesehen werden.

Aussteckung
Die durch das geplante Werk beanspruchten Flächen Dritter sowie 
die neuen Mastfundamente in den Portalbereichen werden, wo dies 
technisch möglich ist, während der Auflagefrist im Gelände ausge-
steckt beziehungsweise markiert. 

Einsprachen
Wer nach den Vorschriften des VwVG Partei ist, kann während der 
Auflagefrist bei der Genehmigungsbehörde Einsprache erheben. 
Wer nach den Vorschriften des Bundesgesetzes über die Enteignung 
vom 20. Juni 1930 (EntG; SR 711) Partei ist, kann während der Auf-
lagefrist sämtliche Begehren nach Art. 33 EntG geltend machen 
(Einsprachen gegen die Enteignung; Begehren nach den Art. 7 – 10 
EntG; Begehren um Sachleistung nach Art. 18 EntG; Begehren um 
Ausdehnung der Enteignung nach Art. 12 EntG; die geforderte Ent-
eignungsentschädigung nach Art. 16 und 17 EntG).
Wird durch die Enteignung in Miet- und Pachtverträge eingegriffen, 
die nicht im Grundbuch vorgemerkt sind, so haben die Vermieter 
und Verpächter davon ihren Mietern und Pächtern sofort nach Emp-
fang der persönlichen Anzeige Mitteilung zu machen und den Ent-
eigner über solche Miet- und Pachtverhältnisse in Kenntnis zu set-
zen (Art. 32 Abs. 1 EntG).
Einsprachen müssen schriftlich und im Doppel innert der Auflage-
frist (Datum der Postaufgabe) beim Bundesamt für Verkehr, Sektion 
Bewilligungen II, 3003 Bern eingereicht werden. Wer keine Einspra-
che erhebt, ist vom weiteren Verfahren ausgeschlossen.
Einwände betreffend die Aussteckung sind sofort, jedenfalls aber 
vor Ablauf der Auflagefrist beim BAV vorzubringen (Art. 18c Abs. 2 
EBG).

Bern, Januar 2023 Bundesamt für Verkehr, 3003 Bern

Strassensperrung wegen  
Sicherheitsholzschlag

Von Montag bis Freitag, 30. Januar bis 3. Februar 2023, werden alte, 
erkrankte Eschen entlang der Strasse zwischen Spilberg und Under 
Weid gefällt. Deswegen ist folgende Strassensperrung nötig:

Zeitdauer:
Montag bis Freitag, 30. Januar bis 3. Februar 2023, ganztägig

Standort:
Wolfertswil, Abschnitt zwischen Spilberg und Under Weid (rot)

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.

 Gemeinderatskanzlei Degersheim

 

Öffnungszeiten Sportferien 
Sa, 28. Januar bis So, 5. Februar 2023 

geöffnet am 
 
 
Sa, 28. Januar 2023 von 09.00 - 11.00 Uhr 
 
Di, 31. Januar 2023 von 18.00 - 20.00 Uhr 
 
Mi, 1. Februar 2023 von 16.00 - 18.00 Uhr 
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Winterdienst in Degersheim
DEGERSHEIM Die Abteilung Werke ist be-
müht, im Winter die Strassen und Wege der 
Gemeinde in einen möglichst sicheren Zustand 
zu bringen. Je nach Situation können Strassen 
schwarz- oder weissgeräumt werden. Das Win-
terdienstkonzept regelt die Schneeräumung.

Der Winterdienst wird in der Gemeinde Degers-
heim von der Abteilung Werke sowie von beauf-
tragten Unternehmern und Privaten durchge-
führt. Sie sind bemüht, die Gemeindestrassen 
und Trottoirs mit den zur Verfügung stehenden 
Maschinen und notwendigen Mitteln in einem 
möglichst guten Zustand zu halten. Die Winter-
dienstarbeiten sind in einem Konzept geregelt, 
welches detailliert die Ziele, Zuständigkeiten, 
die Anforderungen an die Schneeräumung sowie 
die Pflichten der privaten Grundeigentümer re-
gelt. Dieses ist auf der Gemeinde-Website unter 
Dienstleistungen → Abteilungen → Werke aufruf-
bar. Generell achtet die Abteilung Werke darauf, 
dass Streumittel reduziert und umweltschonend 
eingesetzt werden. Nachts zwischen 23.00  Uhr 
und 04.00 Uhr erfolgt generell keine Schneeräu-
mung.

Schwarzräumung
Schwarzräumung bedeutet, dass eine Strasse voll-
ständig von Schnee und Eis geräumt ist. Diese er-
folgt auf den Hauptstrassen nach Flawil, Herisau 
und Mogelsberg, auf Strassen mit öffentlichen 
Verkehrsmitteln und Zufahrten zum Bahnhof 

(Mühlefeldstrasse und Poststrasse), Fusswegver-
bindungen zu öffentlichen Gebäuden sowie stark 
begangene Gehwege.

Weissräumung
Bei der Weissräumung soll die Fahrfläche nicht 
von Schnee befreit werden, sondern mit einer 
festgefahrenen, rund 5 cm dicken Schneedecke 
verbleiben. Wenn schwankende Temperaturen 
die Eisbildung begünstigen oder Schneeglätte 
entsteht, erfolgt ebenfalls eine Schwarzräumung.

Je nach Klassierung der Strasse erfolgt eine 
Schwarz- oder Weissräumung.

Instandsetzung Bühlbergtunnel

DEGERSHEIM Der Bühlbergtunnel auf der 
Strecke der SOB zwischen Degersheim und 
Schachen ist mittlerweile 112 Jahre alt und soll 
nun umfassend saniert werden. Für das Plan-
genehmigungsverfahren liegen die Unterla-
gen vom 30. Januar bis 28. Februar 2023 in der 
Gemeinderatskanzlei zur Einsicht auf.

Der 367 Meter lange Bühlbergtunnel auf der SOB- 
Strecke zwischen Degersheim und Schachen/
Herisau wurde im Jahr 1910 erstellt und wurde 
in der Vergangenheit wiederholt in kleinerem 
Umfang saniert. Im Rahmen von Inspektions-
tätigkeiten zwischen 2013 und 2019 wurde je-
doch festgestellt, dass jetzt umfassende Sanie-

rungsarbeiten nötig sind. Die bahntechnischen 
Anlagen (Fahrbahn, Fahrleitung, Entwässerung, 
Kabel kanal usw.) haben über die Tunnelportale 
hinaus das Ende ihres Lebenszyklus erreicht und 
müssen erneuert werden. Die umfassende In-
standsetzung wird eine Nutzungsdauer von 40 
Jahren erreichen. Das Bundesamt für Verkehr 
(BAV) hat den Kanton St.Gallen sowie die Ge-
meinde Degersheim beauftragt, für das genannte 
Bauvorhaben die öffentliche Planauflage zu ver-
anlassen. Die Planunterlagen liegen vom 30. Ja-
nuar bis 28. Februar 2023 bei der Gemeinderats-
kanzlei zur Einsicht auf. Das Inserat finden Sie in 
dieser FLADE-Blatt-Ausgabe auf Seite 12.

Der Bühlbergtunnel zwischen Degersheim und Schachen soll umfassend saniert werden.

Strassensperrung 
infolge Sicher-
heitsholzschlag
DEGERSHEIM Vom 6. März bis 10. März 2023 
ist die Durchfahrt Wolfertswil, Abschnitt zwi-
schen Chnü und Grabenacker, infolge Holzschlag 
gesperrt. Wir danken für Ihr Verständnis.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 27. Januar 2023 bis 
9. Februar 2023, Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Bei der Bauver-
waltung können folgende Baugesuche eingesehen 
werden:

R.P.F. Immobilien AG, Einbau Kleinwohnungen 
(Aufhebung Gastgewerbe) und Fensterersatz beim 
Gebäude Assek.-Nr. 30, Hauptstrasse 65, 9113 De-
gersheim

Stockwerkeigentümer Grauer / Stahel Grauer /  
Diethelm, Fassadensanierung beim Mehrfamili-
enhaus Assek.-Nr. 351, Feldeggstrasse 9, 9113 De-
gersheim

Erfolgreicher  
Weihnachtsmarkt 

VEREIN Der Weihnachtsmarkt in Degersheim 
liegt bereits wieder einige Wochen zurück: An-
lass für das OK, einen Rückblick zu wagen – und 
eine positive Bilanz zu ziehen. Der Weihnachts-
markt, die Konzerte und der Räbäliechtli-Umzug 
erfreuten sich einer grossen Teilnehmerzahl und 
eines grossen Publikums. Das OK bedankt sich 
bei allen, die während und rund um den Weih-
nachtsmarkt 2022 gewirkt haben.
Was alles hinter einem solchen Anlass steckt, 
weiss man erst, wenn man mit anpackt. Zwei, die 
es genau wissen, wurden nach langjähriger und 
tatkräftiger Mitarbeit im OK verabschiedet. Mi-
chel Keller und René Bischof haben nach zehn 
bzw. sieben Jahren im OK ihren Rücktritt mit-
geteilt. Das verbleibende OK bedankt sich ganz 
herzlich für das grosse Engagement und freut 
sich darauf, die beiden am Weihnachtsmarkt 
2023 als Besucher und Helfer begrüssen zu dür-
fen. Manuela Eugster

(Von links:) Martin Schenk, René Bischof,  
Manuela Eugster, Heini Eggenberger, Michel Keller, 
Sven Gadmer



Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St. Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet 4100 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedingungen. 
Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist Degersheim 
ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unsere Unterstufe weist mit rund 100 Schülerinnen und Schü-
lern eine überschaubare Grösse aus. Wir führen das integrative 
Schulmodell. Sie können auf die Unterstützung einer Fachper-
son für schulische Heilpädagogik und unsere institutionalisierte 
Schulsozialarbeit zählen. 

Wir suchen per 1.  August 2023 eine

Klassenlehrperson für 
die 1. Primarklasse

70 bis 100 Stellenprozente

Als Klassenlehrperson übernehmen Sie Verantwortung für eine 
1. Primarklasse. 

In unserem Schulhaus Sennrüti unterrichten Sie Deutsch, Ma-
thematik, NMG, BG, Musik, Textiles oder Technisches Gestalten 
und Sport. Teile des Fächerkatalogs sind verhandelbar.
Gemeinsam mit weiteren Fachlehrpersonen führen Sie die Klas-
se, planen den Unterricht, tragen zur Schulentwicklung bei und 
bewältigen den schulischen Alltag. Ein ausgeprägt hilfsbereites 
Team und die Schulleitung unterstützen Sie beim Einstieg und 
stehen Ihnen zukünftig zur Seite. 

Sind Sie engagiert und interessiert? Wollen Sie etwas bewegen 
und sind Sie offen für neue Herausforderungen? Das engagierte 
Team freut sich auf die Zusammenarbeit. 

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Stefan Gübeli, Schullei-
ter (071 372 07 26) gerne.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung an sarina.ledergerber@degersheim.ch.
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Fünf Flugminuten – und 15 Minuten mit dem Zug – von St. Gal-
len entfernt liegt Degersheim. Das aktive Dorf bietet 4100 Ein-
wohnerinnen und Einwohnern optimale Lebensbedingungen. 
Eingebettet in die wunderbare Hügellandschaft ist Degersheim 
ein bevorzugtes Naherholungsgebiet für Jung und Alt.

Unsere Musikschule öffnet Kindern, Jugendlichen und Erwach-
senen den Zugang zur Musik. 200 Schülerinnen und Schüler 
werden von 15 Lehrpersonen in einem breiten Fächerangebot 
unterrichtet. Das Musikschulzentrum bietet optimale Voraus-
setzungen für einen professionellen Einzelunterricht oder das 
Zusammenspiel in Bands und Ensembles.

Personalerhaltung, Pädagogik, Öffentlichkeitsarbeit, 
Schulentwicklung. Sagen Ihnen diese Stichwörter zu?

Der jetzige Stelleninhaber nimmt eine neue Herausforderung 
an. Wir suchen deshalb per 1.  August 2023 oder nach Vereinba-
rung eine motivierte Persönlichkeit als

Schulleiter/-in 
Musikschule

40 Stellenprozente

Nahe am Puls des Geschehens ist Ihr Organisationstalent ge-
fragt. Ihre wichtigsten Aufgaben sind:
• Führung der Musikschule in pädagogischer, personeller und 

organisatorischer Hinsicht
• Sicherstellung und Entwicklung der Schulqualität
• Öffentlichkeitsarbeit

Für diese abwechslungsreiche Tätigkeit erwarten wir von Ihnen:
• Master in Musikpädagogik oder eine vergleichbare Qualifi -

kation
• Unterrichtserfahrung auf verschiedenen Altersstufen
• Führungserfahrung und entsprechende Qualifi kationen
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten
• Vernetztes Denken und effi ziente Arbeitsweise

Erfüllen Sie unsere Erwartungen? Dann bieten wir Ihnen eine 
interessante Stelle mit Gestaltungsmöglichkeiten und attrak-
tiven Arbeitsbedingungen. Das gut durchmischte und aktive 
Team freut sich auf Ihre neuen Ideen. Die Förderung Ihrer Wei-
terbildung ist für uns selbstverständlich. Die Schulverwaltung 
und die Schulleitungen der Volksschule stehen Ihnen mit Rat 
und Tat zur Seite.

Ihre Fragen zur Stelle beantwortet Ihnen Balzer Collenberg, 
Musikschulleiter, gerne (071 372 07 52 / balzer.collenberg@
schule-degersheim.ch).

Haben Sie Interesse? Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung 
an sarina.ledergerber@degersheim.ch.
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Erfolgreiches  
23. Volleyballturnier

VEREIN Am 14. Januar 2023 konnte nach 
2-jähriger Pause endlich wieder das traditionelle 
Volleyballturnier stattfinden. Die Spielerinnen 
und Spieler, unter ihnen viele Stammgäste, wel-
che seit Jahren teilnehmen, freuten sich über 
spannende Gruppenspiele. Der Spielplan, der 
dank begrenzter Teilnehmerzahl sehr viele Spiele 
zuliess, wurde von den Teilnehmenden sehr po-
sitiv empfunden. Die Teams wurden kräftig von 
den zahlreichen Fans und Zuschauern angefeu-
ert. Levin Maag bot dieses Jahr neu in den Pau-
sen Sportmassagen an. Dieses Angebot wurde 
rege genutzt.
Alle Mannschaften kämpften um jeden Punkt 
und es waren sehr ausgeglichene und spannende 
Spiele bis zum Schluss. Als Turniersieger ging die 
Gruppe «Es isch eso gliich» aus Degersheim her-
vor (siehe Foto). 
Jede Mannschaft erhielt am Ende des Turniers 
einen tollen Preis, der dank der grosszügigen 
Sponsoren organisiert werden konnte. Von den 
Zuschauern und Spielern wurde das reichhaltige 
Buffet und die super Stimmung sehr geschätzt. 
Für die sehr gute Organisation dieses Anlasses 
wird Simone Dürr und allen Helferinnen und 
Helfern ganz herzlich gedankt.
 Adrian von Allmen

Neue Einkaufsmöglichkeiten  
in Wolfertswil
DEGERSHEIM Seit Anfang Dezember 2022 
bieten die Mikrobäckerei «Doris & Dölf» sowie 
der «Bluemewage» im Dorfkern ein neues An-
gebot in Wolfertswil. In Zeiten, in denen klei-
nere Läden eher geschlossen als eröffnet wer-
den, ist das umso erfreulicher.

Der Wolfertswiler Oliver Burtschi hat im Dezem-
ber 2022 die Mikrobäckerei «Doris & Dölf» er-
öffnet. Seine Leidenschaft für Lebensmittel und 
zum Bäckerhandwerk hat ihn zu diesem Schritt 
bewogen. Er backt jeweils am Freitag zum Feier-
abend eine kleine Auswahl an Sauerteigbroten in 
den Räumlichkeiten des ehemaligen Beck Hubers 
an der Unterdorfstrasse 1. Die verschiedenen 
Brote, liebevoll als «Kudi», «Luzia» und «Ros-
marie» bezeichnet, können zwischen 14.00 und 
18.30 Uhr bezogen werden. Der «Bluemewage» 
von Barbara Tschopp steht neben der Postauto-
haltestelle (Hauptstrasse 16). Dieser beinhaltet 
ein Selbstbedienungsangebot von Dekorations-
produkten und Geschenkartikeln. Der Wagen 
ist täglich von 8.00 bis 20.00  Uhr geöffnet. Da 

in Wolfertswil seit längerer Zeit keine Einkaufs-
möglichkeiten mehr vorhanden waren, sind diese 
beiden neuen Angebote umso erfreulicher.

Die Bäckerei «Doris & Dölf» sowie der «Blueme-
lade» bereichern das Wolfertswiler Dorfleben.

DEGERSHEIM Nachdem der Gemeinderat gestützt auf einen von ihm erlassenen Sondernutzungs-
plan die Baubewilligung erteilt hatte, erfolgte letzten Freitag der Spatenstich für den Bau eines neuen 
Mehrfamilienhauses an der Feldeggstrasse. Nebst dem Neubau erfolgt eine Verlängerung der 
Feldeggstrasse sowie Anpassungen bezüglich Wasserversorgung und Kanalisation. Somit ist eine voll-
ständige Erschliessung dieses Gebiets gewährleistet.

Spatenstich der Überbauung Feldegg

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutati-
onen im Einwohnerregister durch das Einwohner-
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
• dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
• dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 22. Januar 2023 in Degersheim SG: 
Betschart, Franz, von Muotathal SZ, geboren am 
18. Juni 1933, wohnhaft gewesen in 9113 Degers-
heim, Palmenstrasse 5. Der Trauergottesdienst fin-
det am Freitag, 3. Februar 2023, um 14.00 Uhr in 
der evangelisch-reformierten Kirche Degersheim 
statt. 
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«Ihre Werbung
bringt Erfolg»

Inserate einsenden an:
fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: ERDBALL
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Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor dem Gemeindehaus

Freitag, 27. Januar 2023
Jugendlounge
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 Uhr (Mittelstufe) /  
18.30 Uhr (Oberstufe)

Samstag, 28. Januar 2023
Jungschar-Nachmittag
Jungschar Oase
Jungscharraum EMK (unterer Eingang), 
13.15 bis 17.30 Uhr

Musikschulkonzert  
Saxophon und Klarinette
Musikschule Flawil
Singsaal Oberstufenzentrum, 15.00 Uhr

No-Mad Spirits
Kulturpunkt Flawil
St.Gallerstrasse 13, 20.30 bis 1.00 Uhr

Sonntag, 29. Januar 2023
«OpenSunday» Flawil
Stiftung IdéeSport und kinderfreundliche 
Gemeinde Flawil
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 31. Januar 2023
Betriebsbesichtigung Curaplast AG
(Anmeldung erforderlich)
Elternverein Flawil
Curaplast AG, 17.00 bis 18.30 Uhr

Mittwoch, 1. Februar 2023
Familien-Zmittag
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.45 Uhr

Spielnachmittag für die ältere Generation
Pro Senectute (Ortsvertretung Flawil)
Alterssiedlung Feld (6. Stock),  
14.00 bis 16.30 Uhr

Donnerstag, 2. Februar 2023
Trauercafé
Ökumenische Hospizgruppe Flawil
Haus 5egg, 15.00 bis 16.30 Uhr

Dienstag, 31. Januar 2023
Frauenwanderung
Degersheimer Frauenwanderung
Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

AGENDA FLAWIL

AGENDA DEGERSHEIM


